Pressemitteilung vom 7.2.2001

GAL befürchtet "Gefälligkeitsplanung"
Unverständnis äußert die GAL-Fraktion in ihrem jüngsten Schreiben an OB Lauer darüber, warum ein Bebauungsplanverfahren zur geplanten City-Passage auf dem Metzner-Gelände noch immer nicht in Angriff genommen wurde. Fraktionsvorsitzende Ursula Sowa hatte bereits im Mai vorigen Jahres beantragt, dass die die Stadt baldmöglichst eine besonders bürgerfreundliche Bauleitplanung einleiten solle, mit umfassender Bürgerbeteiligung, Experten-Hearings und öffentlichen Diskussionen. "Während Landrat Denzler und die Sparkasse als Eigentümerin des Grundstücks das Projekt vorantreiben, ist die Stadt untätig", kritisiert Ursula Sowa. Sie befürchtet, dass das Bebauungplanverfahren "wie schon so oft" erst dann eingeleitet wird, wenn ein konkreter Bauantrag eines Investors vorliegt. "Dann wird nach Investorwünschen geplant und nicht nach den Bedürfnissen der Stadt", warnt Sowa, "und eine solche Gefälligkeitsplanung ist nicht akzeptabel."

Mit freundlichen Grüßen

Sylvia Schaible (Fraktionsgeschäftsführerin)

